
Peter von Cornelius 

(23. September 1783 in Düsseldorf – 6. März 1867 in Berlin) 
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[Onlinefassung]; URL: http://www.deutsche-biographie.de/pnd118676903.html?anchor=adb  

 

Karl Simon: Peter von Cornelius In: Allgemeines Lexikon der Bildenden Künstler von der Antike bis 

zur Gegenwart, begründet von Ulrich Thieme und Felix Becker, fortgeführt von Hans Vollmer. Bd.7. 

Leiozig 1912, S. 432-438. 

[ Allgemeines Lexikon der bildenden Künstler : von der Antike bis zur Gegenwart. Bd. 7, Cioffi - Cousyns - Redo ] 

 

Herbert von Einem: „Cornelius, Peter Joseph von“. In: Neue Deutsche Biographie 3 (1957), S. 363-

365 [Onlinefassung]; URL: http://www.deutsche-biographie.de/pnd118676903.html  

 

Cornelius hat sich seit seiner Frühzeit bis Ende der fünfziger Jahre immer wieder mit dem Nibelun-

genthema beschäftigt. Davon zeugen vor allem seine Federzeichnungen von 1812, die Vorlage für die 

1817 erschienene Sammlung von sechs Kupferstichen waren, sowie sein Ölgemälde „Hagen versenkt 

den Hort der Nibelungen“ von 1859.      [GG; Juli 2019; Mai 2022] 

 

 

 

 

Cornelius’ graphischer Zyklus „Nibelungen“ 

von 1812 (nach Heinrich Friedrich von der 

Hagens 1807 erschienener Bearbeitung), mit 

sechs Zeichnungen, als Kupferstichfolge pu-

bliziert bei Reimer in Berlin unter dem Titel 

„Aventiure von den Nibelungen. Berlin 

1817“. Das Titelblatt, von Amsler und Barth 

gestochen, erschien erst 1821. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Peter_von_Cornelius?msclkid=459c85c9caa211ecaf4ae5c5cb6016e1
http://www.deutsche-biographie.de/pnd118676903.html?anchor=adb
https://repozytorium.biblos.pk.edu.pl/resources/37649/browse#page/440
http://www.deutsche-biographie.de/pnd118676903.html
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1. Der Königinnen Grüßen                       2. Siegfrieds Abschied 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    3. Hagens Heuchelei                                         4. Siegfried fängt einen Bären 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       5. Siegfrieds Tod, 1817                 6. Kriemhilde erblickt Siegfrieds Leiche, 1817 
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Dazugehörige Federzeichnungen und Skizzen 

 

   

 

 

 

 

 

    Federzeichnung „Siegfried fängt einen Bären“          Siegfrieds Ermordung, Federzeichnung, um 1815 

 

 

 

 

 

 

 

          Kriemhilde erblickt Siegfrieds Leiche,          Siegfried Abschied, undatiertes Gemälde 

          Federzeichnung, um 1815 

 

 

 

Hagen und die Donaunixen. Bleistiftskizze (undatiert)          Hagen versenkt den Hort im Rhein, Ölgemälde 1859 

 

Zur Beschäftigung von Peter von Cornelius mit dem Nibelungenthema vgl. Ulrich Schulte-Wülwer: 

Das Nibelungenlied in der deutschen Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts. Gießen 1980, S. 36-45, S. 

190 – 192. Die folgenden Darlegungen stammen aus der Monographie von David Koch: Peter Corne-

lius. Stuttgart 1905, S. 47 – 63. 
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Vgl. auch die extrem ideologiekritischen Ausführungen von Anneliese Waldschmidt: „Siegfried – 

Wandlungen eines deutschen Helden in der Bildenden Kunst des 19. und 20. Jahrhunderts“. In: „Waz 

sider da geschach“. Deutsch-Amerikanische Studien zum Nibelungenlied. Werk und Rezeption. Hrsg. 

von Werner Wunderlich und Ulrich Müller. Göppingen 1992, S. 267 – 288, zu Cornelius S. 273 – 282. 


